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MMiitttteeiilluunngg  aann  ddiiee  MMeeddiieenn  

TTaagg  ddeerr  AAppootthheekkee  uunndd  ddeerr  SSeellbbsstthhiillffee  iinn  ddeerr  SSttaaddtt  

HHaallllee  ((SSaaaallee))  aamm  0099..  JJuunnii  22001111    
Eine Gemeinschaftsaktion im Jahr des 20 jährigen Bestehens der PARITÄTISCHEN 
Selbsthilfekontaktstelle Halle-Saalekreis – Präsentation des gesundheitsbezogenen 
bürgerschaftlichen Engagements in Halle 
 
Am 09. Juni 2011 von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr laden wir die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Halle zum Tag der Apotheke und der Selbsthilfe auf den halleschen Marktplatz 
ein.  
Mit der gemeinsamen Aktion der Paritätischen Selbsthilfekontaktstelle Halle-Saalekreis, 
dem halleschen Apothekenverein und dem Gesunde Städte-Projekt Halle (Saale) wird 
2011 eine mehrjährige Tradition fortgesetzt.  
 
Die Präsentation des Halleschen Apothekenvereins im eigenen Zelt, steht unter dem 
Motto „Jeder kann Leben retten!“. Vertreter der Deutschen Stiftung für Organspende 
(DSO) und Apothekenmitarbeiter informieren über das Thema Organspende. Natürlich 
werden die Apotheken vor Ort wieder eine Reihe von Beratungs- und Prophylaxe- 
Dienstleistungen anbieten, unter anderem Blutzucker- und Blutdruckmessungen. 
Vertreter der Berufsbildenden Schule V der Stadt Halle bieten vielfältige Informationen zu 
Ausbildungswegen und Berufschancen in der Apotheke an.  
 
Es werden zahlreiche Gäste aus dem öffentlichen Leben und vor allem interessierte 
Bürgerinnen und Bürger erwartet. Ab 11:00 Uhr wird die Schirmherrin der Veranstaltung, 
Oberbürgermeisterin Dagmar Szabados einen Rundgang vornehmen. 
 
In diesem Jahr steht die öffentliche Aktionsveranstaltung auch im Zeichen des 20 
jährigen Bestehens einer Selbsthilfekontaktstelle in unserer Stadt.  
 
Zielstellung ist es die breite Vielfalt von Selbsthilfegruppen und Selbsthilfeinitiativen und -
aktivitäten vorzustellen, in Erfahrungsaustausch zu treten, anregende Gespräche zu 
führen, sich beraten zu werden und nützliche Informationen zu erhalten.  
 
Der Aktionstag trägt zum Verständnis von gesundheitlichen und sozialen 
Zusammenhängen bei, sorgt für die Entwicklung von Selbstwertgefühl und fördert 
Kompetenzen im selbstverantwortlichen Umgang mit der Erkrankung und Behinderung – 
sie ist Teil des sozialen Netzes in unserer Kommune. Die Aktion ist ein Beitrag zum 
WHO-Projekt „Gesunde-Städte“, dem sich die Stadt Halle seit 1992 angeschlossen hat.  
 
Federführend organisiert diesen Tag die PARITÄTISCHE Selbsthilfekontaktstelle Halle-
Saalekreis tatkräftig unterstützt durch zahlreiche aktive Vertreterinnen und Vertretern aus 
Selbsthilfegruppen.  
Unterstützt wird dieser Informationstag neben den Veranstaltern wieder von 
verschiedenen Partnern und teilnehmenden Akteuren z.B. durch Vertreter der 
Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen-Anhalt, die vor Ort anwesend sein werden. 
 
Kontakt: 
 
PARITÄTSCHE Selbsthilfekontakstelle Halle-Saalekreis 
Merseburger Str. 246 
06130 Halle (Saale) 
Tel.: 0345 – 5204110 
Fax: 0345 – 5204112 
E-Mail: kontaktstelle-shg@web.de 
Homepage: www.kontaktstelle-shg.de 
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Hintergrund: 
 
Die Eu-Kommission hat das Jahr 2011 zum Jahr der Freiwilligentätigkeit unter dem 
Motto “Freiwillig Etwas bewegen!” ausgerufen.  
In Europa sind Millionen von Bürgerinnen und Bürgerehrenamtlich tätig. Sie leisten 
damit einen wichtigen, positiven Beitrag für die Gemeinschaft, indem Sie eine Teil 
Ihrer Freizeit beispielsweise in Sportvereine, Jugendeinrichtungen oder in den 
vielfältigsten Selbsthilfegruppen, investieren.  
 
Freiwilligentätigkeit auch im sozialen Bereich ist gelebte Bürgerbeteiligung. Die auf 
Ehrenamtlichkeit und Freiwilligkeit beruhende Arbeit in den Selbsthilfegruppen leistet 
einen wichtigen Beitrag bei der Bewältigung von gesundheitlichen und sozialen 
Problemen ihrer Mitglieder. So wird das Engagement der Frauen und Männer in der 
Selbsthilfe auch durch die Übernahme der Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin 
Dagmar Szabados gewürdigt.  
 
 
Ansprechpartnerin in der Stadtverwaltung: 
 
Amt für Kinder, Jugend und Familie 
Jasmine Chaghouri 
Koordinatorin 
Gesunde Städte-Projekt Halle (Saale) 
Schopenhauerstr. 4 
06114 Halle 
 
Tel.: 0345 221- 4028 
Fax 0345 221- 5754 
E-Mail jasmine.chaghouri@halle.de  


